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Herren 3. Kreisklasse Gr. 3 RR TR

TTG 1972 Horbach V : TTV 02 Hasselroth II 
Montag, 19.02.2024, 20:15 Uhr

Wilhelm in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam von der TTG 1972 Horbach V, als Max
Wilhelm sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TTV 02 Hasselroth II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Max Wilhelm, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 6. Saisonspiel waren die Gastgeber von der TTG 1972
Horbach V ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in
der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Mohr / Haberkorn hatten im Doppel gegen Neubauer / Berkus am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. In vier Sätzen siegten
Schneider-Ludorff / Wilhelm gegen Koch / Buch und gaben dabei nur einen Satz her. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnten im Anschluss Amrhein / Streb beim 2:3 gegen Senzel /
Zarka leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0 gegen Johann Neubauer fand Tobias
Mohr indes von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Es war ein langes Spiel, bis Thomas
Schneider-Ludorff seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Etienne Koch quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Unterschied. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Es dauerte eine Weile, bis Thomas Amrhein den Fünf-Satz-Sieg
gegen Rainer Berkus feiern konnte. Max Wilhelm gelang es, Olaf Bücher im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
an der Reihe. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Rico Haberkorn gegen Mohammad Radwan
Zarka bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Rico Haberkorn zurück ins Spiel und
gewann es noch im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Haberkorn mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Den Sieg von Lars
Senzel konnte Alexander Streb im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTG 1972 Horbach V und des TTV
02 Hasselroth II. Tobias Mohr hatte gegen Etienne Koch beim 6:11, 9:11, 9:11 wenig zu bestellen.
Nach diesem Einzel steht Mohr somit bei 8 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Koch ein 10:2 ausweist. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Thomas Schneider-Ludorff beim 11:3, 9:11,
11:7, 9:11, 11:7 gegen Johann Neubauer zu verrichten. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Schneider-Ludorff nun bei 6:3, während Neubauer bislang 6 Siege und 3
Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim Sieg von Thomas Amrhein gegen Olaf Bücher konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Nach diesem Einzel steht Amrhein somit bei 6 Siegen und 0 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Buch ein 5:3 ausweist. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Max Wilhelm konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Rainer Berkus beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. 2:0 (Wilhelm) bzw. 4:3 (Berkus) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
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Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat die TTG 1972 Horbach V in der Saison nun 5 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 02.03.2024 gegen die TSG
Erlensee 1874 V an. Für den TTV 02 Hasselroth II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
TTG Biebergemünd 1956 V am 02.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:
2 geht.

 Statistik:
 TTG 1972 Horbach V

Doppel: Mohr / Haberkorn 1:0, Schneider-Ludorff / Wilhelm 1:0, Amrhein / Streb 0:1 
Einzel: T. Mohr 1:1, T. Schneider-Ludorff 1:1, T. Amrhein 2:0, M. Wilhelm 2:0, R. Haberkorn 1:0, A.
Streb 0:1 

 TTV 02 Hasselroth II
Doppel: Koch / Bücher 0:1, Neubauer / Berkus 0:1, Senzel / Zarka 1:0 
Einzel: E. Koch 2:0, J. Neubauer 0:2, O. Bücher 0:2, R. Berkus 0:2, L. Senzel 1:0, M. Zarka 0:1


